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Bericht der Vorsitzenden
Hallo, liebe TSV`ler, liebe Bürgerinnen und Bürger von
Malmsheim und Renningen,
erst dachte man, bis zum 100jährigen im Jahr 2003 ist es noch
sooooo lange hin und nun befinden wir uns schon mitten im
Jubiläumsjahr. Manches mal überlege ich mir, was für Wünsche
und Träume die Gründungsmitglieder hatten, als sie vor 100
Jahren den Verein gründeten. Wollten sie hoch hinaus, sportliche
Erfolge erringen? Bekannt sein national oder sogar international?
Würden sie uns mitteilen, wenn sie könnten, dass sie gehofft
haben, dass wir mehr aus dem hätten machen sollen, dass sie
andere Vorstellungen gehabt haben?
Oder wären sie ganz zufrieden mit uns und unserem TSV
Malmsheim? Leider werden wir das nie erfahren!
Doch ich denke, dass wir gar nicht so schlecht dastehen. Mit
Abteilungen, wie Basketball, Aikido und Karate sind wir weit
über unser Malmsheim hinaus bekannt. Aber auch Fußball,
Faustball und Tischtennis können sich sehen lassen. Leider ist
dabei nur eines schade, dass bei den Spielen so wenig Zuschauer
dabei sind.
Im Turnbereich (von Kindern bis Senioren) und auch bei
Volleyball setzen wir auf Freizeitsport ohne regelmäßigen
Wettkampf. Noch relativ neu ist das inzwischen vergrößerte
Angebot an Gesundheitssport. Immer mehr Menschen leiden an
Haltungsschäden und anderen Zeitkrankheiten. Yoga und Sport
nach Krankheit gibt es schon einige Jahre bei uns. Walking ist
inzwischen recht beliebt.
Aber auch der außersportliche Bereich kann sich beim TSV
Malmsheim wieder sehen lassen.
Kegelturnier für Kinder, Jugendliche und Erwachsene im Januar,
Fasching auch für alle Altersgruppen, noch recht jung, der
Maitanz, mit den meisten Gästen auch dem gesamten Kreis
Böblingen, Kinderbörse 2 mal im Jahr, der Flohmarkt in der
Bachstraße im Sommer ist auch ganz schön gewachsen,
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Teilnahme am Sommerferienprogramm der Stadt Renningen,
Seniorentreff im November, der Weihnachtsmarkt der
Basketballabteilung und nicht zu vergessen der
Christbaumverkauf in der Bachstraße. Neu dazugekommen ist, der
RegioSommerSpaß, der dieses Jahr zum 2. Mal stattfinden wird.
Da diese Veranstaltung, zusammen mit der Region, dem
Wanderverein Renningen und dieses Jahr auch noch mit dem
Inliner Verein von Stuttgart ausgerichtet und von Dinkelacker
gesponsert wird, hängt es natürlich an der Teilnehmerzahl, ob es
damit im nächsten Jahr weitergeht oder nicht.
Alles in allem eine doch recht große und breite Palette, die vom
TSV Malmsheim angeboten wird.
Auch unsere Auftaktveranstaltung zum 100sten Geburtstag konnte
viel Lob einheimsen. Pünktlich zum 11. Januar konnten wir, Dank
der großzügigen Unterstützung (finanziell und handwerklich)
unseres Fördervereins die Renovierung unserer TSV Halle (aber
auch das Ganze drum herum, Heizung, Außenanlage und vieles
mehr) mit der Einweihung unserer neuen Bestuhlung abschließen.
Ein Programm, das musikalisch durch den Harmonikaspielring
Malmsheim (nochmals ganz herzlichen Dank), festlich umrahmt
wurde, mit vielen Geburtstagsreden, Geburtstagsglückwünschen
und Geburtstagsgeschenken, aber auch mit verschiedenen
Darbietungen aus unseren eigenen Reihen, das sich sehen lassen
konnte. (Tanz der Turnkinder, 100 Jahr TSV in Wort und Bild von
Michael Vogl und eine gelungene Vorführung der
Karateabteilung, die manchen das Fürchten lehrte). Unser
Bürgermeister, Herr Faißt, eröffnete den Reigen der Grußworte
und er freute sich ganz besonders darüber, dass sich der Verein
sozusagen in letzter Sekunde 2002 doch wieder gefangen hat und
eine vollständige Vorstandschaft gefunden werden konnte.
Herr Drexler und Herr Knirsch überbrachten die Grüße und die
Geschenke vom WLSB, dem Sportkreis und dem schwäbischen
Turnerbund. Die Festrede vom Landrat, Herrn Maier, wie auch
die Geburtstagsgrüße von der Landtagsabgeordneten Frau
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Berroth, und den Vereinsvorständen Herrn Klein, Herrn Knees
und Herrn Krämer waren so anschaulich und interessant, dass
jeder einfach zuhören musste. Und so manches konnte man
dadurch aus der Vergangenheit erfahren, das die Redner z.T.
selbst erlebt und erfahren haben. Ich denke, wir können stolz auf
diesen gelungenen Abend sein.
Leider hatte nicht jedes Mitglied die Möglichkeit, daran
teilzunehmen. Die persönlichen Einladungen waren den
langjährigen Mitgliedern und den zur Zeit aktiv Tätigen
vorbehalten. (aus Platzgründen)
Zu unserer Geburtstagshocketse, die am 14. Juni 2003 ab 14.00
Uhr stattfindet, sind alle Mitglieder Freunde, Nachbarn und
Gönner des TSV Malmsheim herzlich eingeladen. Die
persönlichen Einladungen haben Sie ja im Mai erhalten. Sollten
wir, aus welchen Gründen auch immer, doch jemand vergessen
haben, kommen Sie trotzdem vorbei. Wir freuen uns!
Auch diesmal haben wir uns viele Gedanken zum Programm
gemacht. Solch ein „Highlight“ dürfen Sie sich nicht entgehen
lassen.
Wir freuen uns natürlich immer, wenn Sie kommen und unsere
Veranstaltungen besuchen. Die Termine hierzu finden Sie auch in
diesem Heft.
Über Geld spricht man nicht, das hat man, sagt ein altes
Sprichwort. Leider ist die Werbung für unser TSV Aktuell nicht
ausreichend, so dass die Vereinsnachrichten ein immer größer
werdender Zuschussposten darstellt, den wir uns so nicht mehr
leisten können. Im 100sten Jahr wollten wir es nicht sterben
lassen. Aus diesem Grund erhalten Sie die Vereinsnachrichten nur
2x. Wir sind selbstverständlich auf der Suche nach neuen
Möglichkeiten. Sollten wir die aber nicht finden, müssen wir den
Druck des TSV Aktuell für das Jahr 2004 einstellen. Sicher
wissen wir auf Ende des Jahres schon mehr und können Sie
darüber in Kenntnis setzen.
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Übrigens, es gibt sie noch, die Fan Artikel des TSV Malmsheim.
Man kann sie während der Bürozeiten erwerben, aber auch bei
den Veranstaltungen liegen sie aus. Wer es noch nicht weiß, es
sind T-Shirts, Mützen und Handtücher.
Bis zum nächsten Mal grüßt Sie ganz herzlich

Ihre
Elisabeth Dreßler

1. Vorsitzende des Turn- und Sportvereins Malmsheim

Bilder von der Auftaktveranstaltung zum 100sten Geburtstag des TSV
Malmsheim am 11 Januar.2003
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Wir gedenken unserer
im Jahr 2002

Verstorbenen:

Walter Knehr

Katrin Keck

Otto Buck
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Bericht von der Hauptversammlung des TSV
Malmsheim am 31.1.2003
Die Versammlung fand in der TSV - Halle statt, es erschienen 85
Mitglieder.

Top 1: Begrüßung:
Die Hauptversammlung wurde satzungsgemäß nach der
vorherigen Veröffentlichung in den Stadtnachrichten von der
Vorsitzenden, E. Dreßler, eröffnet. Der Erweiterung der
Tagesordnung um den Punkt 4b - Bericht vom Förderverein -
wurde zugestimmt. Es waren 85 Mitglieder des TSV Malmsheim
anwesend. Es lagen keine weiteren Anträge zur Tagungsordnung
vor.

Top 2: Totenehrung
Die Vorsitzende verabschiedete sich von drei im Jahre 2002
verstorbenen Mitgliedern:

Walter Knehr, Katrin Keck, Otto Buck
In Stille wurde den Verstorbenen gedacht.

Top 3: Ehrungen
Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt:

50 Jahre: Karl Grözinger Heinz Tischhauser
Günter Schneider Werner Knapp

40 Jahre: Paula Kohler Helga Metzger
(gold) Karin Wogh Günther Asprion

Horst Dotzauer Franz Hanika
25 Jahre: Liesel Asprion Julia Riedling
(silber) Markus Bosch Dieter Joner

Alois Laudwein José Ribeiro
Nachträglich wurden für das Jahr 2002 zwei Mitglieder für ihre
40-jährige Mitgliedschaft geehrt:

Adele Günther, Helga Pross
Die Vorsitzende schlug vor, die langjährige Mitgliedschaft neu
nach Gold, Silber Bronze zu staffeln.(Änderung der Satzung)
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Für 14-jährige Tätigkeit als Vereinsvorstand wurde Walter
Krusbersky zum Ehrenvorstand ernannt.
Top 4 a - Bericht der Vorsitzenden
Die Vorsitzende berichtete über das vergangene Jahr als 1. Jahr
nach ihrem Neuantritt als 1. Vorsitzende. Trotz hoher
Arbeitsbelastung ist das Jahr 2002 bewältigt worden und die
Voraussetzungen für das Jubiläumsjahr wurden geschaffen. Die
Veranstaltungen im Jubiläumsjahr sind fest geplant und werden
vorbereitet. Der Mitgliederbestand lag konstant zwischen 1350
und 1400, aufgeteilt auf 733 Erwachsene und 569 Jugendliche.
Solang die Zuschüsse der Gemeinde unverändert bleiben, bestehe
kein Zwang, die Beiträge zu erhöhen. In der Kostenstruktur des
Vereins steht der TSV - Aktuell als Vereinsnachrichten in der
Diskussion, die Kosten für 3 Ausgaben/Jahr sind nicht mehr
vertretbar. 2 Ausgaben/Jahr sind angedacht. Es fehlen
Werbebeiträge der örtlichen Unternehmen.
Auf die Kinder- und Jugendarbeit wird weiterhin der Schwerpunkt
liegen, es fehlen allerdings Trainer, Betreuer, Übungsleiter und
Helfer. 2002 konnte die Renovierung der TSV Halle mit einem
neuen Hallenboden und einer neuen Bestuhlung abgeschlossen
werden. Von einem Gelddiebstahl im Büro des TSV ist berichtet
worden.

Top 4b: Bericht vom Förderverein
Durch die entschuldigte Abwesenheit von Herrn G. Maier konnte
dieser Bericht nicht vorgelegt werden.

Top 4c: Bericht der Gesamtjugendsprecherin
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 24.1.2003
wurde von der neugewählten Jugendsprecherin Sarina Spiess
vorgetragen. Das Protokoll der Versammlung ist Anlage dieses
Protokolles.
Als neuer Jugendleiter wurde Rudolph Letzkus gewählt,
Stellvertreter ist Frank Hermann. Walter Hägele als bisheriger
Jugendleiter wird weiterhin beratend zur Seite stehen. Mit 500
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Kindern und Jugendlichen wurden im vergangenen Jahr vielfältige
Aktionen durchgeführt, die alle zum Vorteil der Abteilungen
abgeschlossen werden konnten. Auch im Jubiläumsjahr sind viele
Events geplant.

Top 4d: Bericht des Vorsitzenden für Veranstaltungen.
Peter Guhl berichtete über die Veranstaltungen im vergangenen
Jahr, die bis auf den Faschingsball und den SommerRegioSpass
erfolgreich durchgeführt werden konnten. Für den künftigen
Faschingsball wird ein neues Konzept angestrebt, der
RegioSommerSpass wird 2003 noch einmal wiederholt, nachdem
diese Veranstaltung 2002 durch das schlechte Wetter stark gelitten
hatte. Große Hoffnungen liegen auf die Veranstaltungen im
Jubiläumsjahr, der Veranstaltungskalender 2003 wurde ausgelegt.
Ein besonderer Dank ging an die AH für das große Engagement
verbunden mit aktiver Unterstützung.

Top 4e: Bericht des Vorsitzenden für Sportbetrieb und
Instandhaltung.
Heinz Weber sah die Renovierung der TSV-Halle als erfolgreich
abgeschlossen. Probleme gibt es mit dem Hallenboden, der bereits
Beschädigungen durch am Boden ausbrennende Zigaretten
ausweist. Ein Schutzbelag bei Veranstaltungen wird
vorgeschlagen - Kosten ca. € 3000. Die Außenanlage konnte mit
großer Unterstützung der Mittwochsturner neu gestaltet werden,
der Bauwagen wurde entfernt, die Grillhütte ist umgestaltet
worden. Probleme könnte der alte Kanalanschluss nach der
Sanierung der Albstraße geben, es besteht die Hoffnung, daß
keine zu großen Kosten für den Verein entstehen. Für die Pflege
2003 hofft der Verein auf die Hilfe der Mitglieder
(Arbeitsstunden).

Top 4f: Bericht des Vorsitzenden für Finanzen
Georg Schneider berichtete, daß er sich im ersten Jahr seines
Amtes mit den Altlasten vertraut machen musste und diese
mitzutragen hatte. Die Kassiererin Claudia Kübler ist
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ausgeschieden, Nachfolgerin wurde Ingeborg Kalmann. Von dem
Schaden in der Vereinskasse, wie von der Vorsitzenden erwähnt,
erhofft sich der Verein ein Ausgleich von der Versicherung. Die
Bilanz ist ausgeglichen, ein Überschuss wurde zur weiteren
Schuldentilgung und für Investitionen in Gaststätte und Geräte
verwendet.

Top 5: Bericht der Kassenprüfer
Der Bericht der Kassenprüfer unterzeichnet von Wilfried
Schneider und Martin Reibe (als Vortragender) entlastet den
Verein bis auf den Kassenabmangel. Anfangs- und Endbestände
sind ordnungsgemäß vorhanden, Stichproben ergaben keine
Beanstandungen. Der Kassenbestand wurde vollständig in
bar vorgezählt. Bericht der Kassenprüfer als Anlage.

Top 6: Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet

Top 7: Neuwahlen
Der Vorstand wird immer im Wechsel gewählt, so daß die Posten
des 2. und 4. Vorsitzende zur Wahl anstanden.
2. Vorsitzender Georg Schneider stand nach einem Jahr zur
Wiederwahl: keine Anträge, offene Abstimmung abgefragt: keine
Gegenstimmen, keine Enthaltungen ==> einstimmig
wiedergewählt
4. Vorsitzender Heinz Weber bereit zur Wiederwahl: keine
Anträge, offene Abstimmung abgefragt: keine Gegenstimmen,
keine Enthaltungen. ==> einstimmig wiedergewählt
Gesamtjugendleiter - Walter Hägele stand nicht mehr zur
Wiederwahl. Er verabschiedete sich als Gesamtjugendleiter, wird
aber nach 37 jähriger Vereinstätigkeit weiter aktiv der
Jugendarbeit beratend zur Seite stehen. Herr Hägele präsentierte
Rudolph Letzkus als Nachfolger. Rudolph Letzkus wurde als
neuer Gesamtjugendleiter bereits gewählt.
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Hauptausschuss:
Michael Vogl für Öffentlichkeitsarbeit verantwortlich, wurde zur
Wahl vorgeschlagen: keine Anträge, offene Abstimmung
abgefragt: keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen. ==>
einstimmig gewählt
Bernd Schüle - nach 2 Jahren zur Wiederwahl vorgeschlagen:
keine Anträge, offene Abstimmung abgefragt: keine
Gegenstimmen, keine Enthaltungen. ==> einstimmig
wiedergewählt
Richard Haas - für Instandhaltungen - nach 2 Jahren bereit zur
Wiederwahl: keine Anträge - offene Abstimmung abgefragt: keine
Gegenstimmen, 1 Enthaltung. ==> wiedergewählt
Michael Nast - die Wahlperiode war abgelaufen. Walter Hägele
bereit zur Wahl für ein Jahr: keine Anträge, offene Wahl
abgefragt: Keine Gegenstimmen, 4 Enthaltungen. ==> gewählt
Abteilungsleiter:
Abteilungsleiter werden von der HV nicht gewählt, sie müssen
nur bestätigt werden. Abfrage an die HV, ob Einwände bestehen:
keine Einwände. Wechsel bei Frauenturnen: G. Rombach
scheidet aus - die Nachfolgerin ist R. Waizmann.

Top 8: Anträge:
In der vorgegebenen Frist sind keine Anträge eingegangen. Keine
Meldungen.

Top 9: Verschiedenes:
Die Senioren Gymnastik Gruppe (mittwochs) ist inzwischen auf
26 aktive und 7 passive Mitglieder angewachsen. Dem
Förderverein ist durch H. Buck eine Spende über € 400 übergeben
wurden. Die Gruppe arbeitet ohne Kosten für einen Übungsleiter.
Insgesamt wurden über 3000 Arbeitsstunden geleistet, die zum
größten Teil in die Renovierung der TSV-Halle geflossen sind.
Ein Einspruch wurde gegen die Veranstaltungen im Jubiläumsjahr
vorgebracht. Durch die Sperrung der Albstrasse
(Kanalbauarbeiten der Stadt) wird der Zugang für auswärtige
Besucher problematisch. Die Vorsitzende versprach, Gespräche
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mit dem Tiefbauamt zu führen, um die Behinderungen in Grenzen
zu halten.

Schlusswort der Vorsitzenden: Die große Bitte an alle
Mitglieder, im Jubiläumsjahr für den Verein einzustehen, auch das
äußere Bild der Vereinsanlage sollte wie selbstverständlich in
Pflege, Erhaltung und Sauberkeit ein Beispiel geben.

G. Tschiggfrei ,Schriftführer
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Förderverein zur Renovierung der TSV-Halle
Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde,
in der letzten Ausgabe des TSV Aktuell im Dezember 2002
konnten wir Ihnen berichten, dass unsere TSV-Halle wieder
gründlich renoviert wurde und in einem vorzeigbaren Zustand ist.
Davon konnten sich inzwischen sehr viele Besucher der Halle
überzeugen. Die dringend notwendige Bestuhlung wurde zum
Termin der 100Jahr-Festveranstaltung am 11.01.2003 beschafft.
Für diese Anschaffung konnte der Förderverein zweckgebunden
bereits 10.000 EUR an den Hauptverein überweisen. Auf Grund
weiterer großzügiger Spenden und durch die Mitgliedsbeiträge
2003 der Mitglieder des Fördervereins, sind wir jetzt in der Lage,
weitere 6.500 EUR für die Bestuhlung zu überweisen-
Das bedeutet, dass der Förderverein nahezu die gesamten Kosten
für die Bestuhlung aufgebracht hat!
Da unser großes Ziel, welches wir uns bei der Gründung 1999
gesteckt haben, erreicht wurde, werden wir zum Ende des Jahres
2003 den Förderverein auflösen. Wir sind zuversichtlich, dass wir
in dieser verbleibenden Zeit, den noch für die Restzahlung der
Bestuhlung notwendigen Betrag aufbringen werden.
Somit können wir nicht ohne Stolz berichten, dass der
Förderverein sein, bei seiner Gründung hochgestecktes Ziel der
Bargeldbeschaffung zur Renovierung der TSV-Halle um ca. 50%
übertroffen hat! Hinzu kommen ca. 2.600 freiwillig geleistete
Arbeitsstunden im Zusammenhang mit der Renovierung. Deshalb
ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Spender und
Helfer!
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Mit diesen Zeilen möchte zudem die Leitung des Fördervereins
die eindringliche Bitte an alle Benutzer der Halle richten, künftig
sorgsam mit den Einrichtungen umzugehen., so dass möglichst
lange ein guter Übungs- und Veranstaltungsbetrieb stattfinden
kann.
Gleichzeitig bitten wir die Vereinsleitung des TSV, für künftig
sicher nicht ausbleibende Renovierungen Rücklagen zu bilden.
Freundliche Grüße
Förderverein zur Renovierung der TSV-Halle
1. Vorsitzender
Gerhard Maier

Dieter Zimmermann
Vertretungen für Farben, Tapeten u. Bodenbeläge

Birkenweg 1, 71272 Renningen-Malmsheim
Tel. (07159) 5795 / Fax (07159) 7988

Haben Sie Fragen zu Anstrichmaßnahmen?
Wir beraten Sie!

Zu Gestaltungs- und Farbgebungsfragen kommen
wir gerne zu Ihnen und beraten Sie vor Ort.

Öffnungszeiten: Montag und Freitag von 14:00 – 17:30 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr
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Nachlese „Drei-Königs-Kegelturnier“
Am 06.01.03 fand unser nun schon traditionelles „Drei-Königs-
Kegelturnier“ auf dem Sparnsberg statt. Pünktlich um 9.00 Uhr
rollte die erste Kugel, die bis zum Schluss, nicht zum Stillstand
kam. Erfreulicher Weise kamen dieses Mal auch ein paar neue
Kegler, sodass sich unsere „Kegelfamilie“ etwas vergrößert hat.
Ca. gegen 19.00 Uhr begann das Stechen.

Siegerinnen bei den Damen:
1. Hildegard Jakob 44 Holz
2. Karin Müller 39 Holz
3. Heiderose Müller 37 Holz

Sieger bei den Herren:
1. Wolfgang Lex 56 Holz
2. Franz Müller 51 Holz
3. Nicki Hirsch 49 Holz

Sieger bei den Mannschaften:
1. Uff dr Zwelfer nuff 174 Holz
2. TEAM I 159 Holz
2. Keiner steht mehr 157 Holz

Wie man sieht sind es relativ knappe Ergebnisse.

Allen Gewinnern herzlichen Glückwunsch.

Wir hoffen, dass im nächsten Jahr noch ein paar Kegler mehr
kommen, vor allem die Damen fehlen. Es wäre schön, wenn ich in
dieser Hinsicht etwas „Konkurrenz“ bekommen würde. Bedanken
möchte ich mich auch bei allen meinen Helfern, die wie immer
zum guten Ablauf des Turniers beigetragen haben. Erfreulicher
Weise haben sich auch hier ein paar „Neue“ eingefunden, die hier
ihre Arbeitsstunden abgeleistet haben. Leichter kann man seine
Stunden nicht ableisten, trotzdem meldet sich fast niemand.
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Ein ganz besonderer Dank geht an die beiden Spender, Frau
Tomic und Sport Krauss, die uns mit Sachspenden unterstützt
haben. Frau Tomic und Team haben auch mit der Bewirtung zum
Gelingen beigetragen.
Nochmals allen herzlichen Dank. Tschüss bis zum nächsten
Kegel-Turnier am 06.01.2004.
Bis dahin „Gut Holz“.
H. Jakob
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Fasnet beim TSV Malmsheim
Hipp, hipp, hurra – jetzt sind wir 100 Jahr’ !!!
Unter diesem Motto haben wir am Samstag, dem 22. Februar
2003 mit dem 1. Kappenabend die Fasnetssaison im
Jubiläumsjahr des TSV Malmsheim eingeläutet.
Das Deko-Team unter Leitung von Suse Karbstein hat die
Wirtschaft in einen fröhlich-bunten Raum verwandelt und aus
dem Nebenzimmer unter Mithilfe der Abteilung Basketball eine
nette kleine Bar gemacht.
Um 20.00 Uhr hat „Manne“ (Manfred Hahn) seine
Quetschkommode ausgepackt und die Gäste haben gesungen was
die Stimmbänder hergaben. Einer der Gäste (aus der Abteilung
„Fanclub der gelben Hose“) hätte sehr gut auch bei Deutschland
sucht den Superstar mitmachen können, nur beim Erkennen der
Melodien musste er sich das eine oder andere Mal von seiner
sympathischen Ingeborg oder der Nachbarschaft helfen lassen.
Am Tisch der Abt. „Badkapp’ und Groß-Krawatt“ staunte man
zuerst ob solcher Stimmgewaltigkeit, besann sich aber recht bald
und sang, klatschte und schunkelte fröhlich mit. Da die
Quetschkommode bekanntlich ein nicht sehr lautes Instrument ist,
schloss man gegen 21.00 Uhr die Tür zur Bar, damit man dort wo
das „Jungvolk“ der modernen Abt. „Bäsketboll“ tobte, den
Regler richtig aufmachen konnte.
Die Stimmung war hüben wie drüben so supertoll dass einige
Gäste den Abstieg vom Berg erst in den frühen Morgenstunden
antraten!!!
Herzlichen Dank an dieser Stelle auch unserer Wirtin Frau
Tomic und ihrem Team, allen voran der vielbesungenen
„schwarzen Natascha“!!
So, der Kappenabend war vorbei und fast alle hatten bis zum
folgenden Freitag Zeit, sich in Ruhe auf den Schnoggaball
vorzubereiten.
Der Vorverkauf zeigte uns schon, dass wir wieder mit vollem
Haus zu rechnen hatten – toll!!
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Ab 19.30 Uhr gab’s am Eingang den Begrüßungstrunk und wir
mussten feststellen, dass sich alle Gäste wieder tolle
Verkleidungen einfallen ließen (nur die Kühe waren öfters
vertreten als die Landwirte!). Auch einige der Gründungsväter des
TSV Malmsheim waren zugegen, zumindest
verkleidungstechnisch!!
Um 20.30 Uhr starteten die „Conversations“ (die dieses Jahr
leider kleine Ermüdungserscheinungen zeigte, aber keine Bange,
nächstes Jahr wird’s wieder besser) ihre Musikanlage und sofort
bevölkerten die ersten Tänzer die Tanzfläche. Auch beide Bars –
die „Caipi-Bar“ und die „normale Bar“ wurden bereits besucht
und die Abteilungen Karate und Volleyball hatten ganz schön
zu tun.
Bereits ca. ½ Stunde später ein Auflauf am Eingang: lauter junge,
hübsche, gutgebaute Mädels begehrten Einlass!! Die
Präsidentengarde der Renninger Schlüsselgesellschaft beehrte
uns mit ihrem Besuch und einer gelungenen Vorführung.
Herzlichen Dank dafür und – vielleicht bis nächstes Jahr?!
Kaum waren die Mädels weg, kamen Männer und Frauen und
Kinder in abenteuerlichen, bunten Kostümen: die Guggamusik
„Los Titzos“ aus Ditzingen traf ein. Mein lieber Mann, was die
uns boten!!! Die Trommelfelle kamen in Schwingung, in den
Beinen juckte es, die Hände waren nicht mehr ruhig zu halten und
sitzen bleiben konnte man schon gar nicht!! Das Volk tobte vor
Begeisterung, den Titzo’s hats auch saumässig gut gefallen – also
auf ein Neues im nächsten Jahr!!! (Übrigens, eine
Guggenmusikerin – wohnhaft am Ortsausgang Richtung
Renningen – hat sich in eines der Bilder in der großen Bar so sehr
verliebt, dass sie es mit nach Hause genommen und versprochen
hat, sie würde es im Sommer im Garten ausstellen. Das Bild war
aber auch wirklich zu schön, gell Heinz??)
Nach vielen weiteren Tanzrunden und Barbesuchen war es
endlich soweit: der Auftritt der legendären TSV Dream-Boys
kündigte sich an!!!
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Im Nu waren die anwesenden Mädels in vorderster Reihe um die
Bühne versammelt und warteten atemlos darauf, was sich die
Jungs unter der Leitung von Sabine Marquardt-Knorr wieder
haben einfallen lassen. Also, ich muss sagen, jedes Jahr denke ich,
es ist nicht mehr zu toppen, und jedes Jahr bin ich wieder
überrascht, dass es doch geht.
Die Jungs haben doch dieses Jahr tatsächlich ihren Ehefrauen und
Lebensabschnittsgefährtinnen die Reizwäsche (Mieder und
Strapse!!!) aus dem Schrank geklaut, diese angezogen und einen
Super-Tanz aufgeführt!!!!
Alle meine Hochachtung, ich würde mich das nicht trauen (o. k.,
meine Figur ist auch nicht ganz so toll wie eure), da gehört viel
Mut und Freude an der Mitwirkung der TSV-Fasnet dazu!!!!!
Euch allen vielen vielen Dank – und schickt mal den American
Dream-Boys euer Video, die werden vor Neid erblassen!!
(Ach so, ich wollte euch nur noch sagen, dass es bei dieser
leichten Bekleidung ja kein Wunder ist, wenn ihr einen Tag später
Probleme mit eurem Stuhl habt!!!)
Nach dem Auftritt der Dream-Boys waren alle Gaumen vom
Staunen mit offenem Mund so ausgetrocknet, dass die
Bedienungen und das Barpersonal ganz schön Arbeit kriegten.
Es wurde ausgelassen gefeiert, getanzt, geschunkelt und
gesungen. Besonders unsere männliche Vorstandschaft sollte sich
doch überlegen, ob sie nicht auch noch beim Liederkranz Mitglied
werden möchten – solche Stimmen braucht das Land!!!
In aller Frühe – so gegen 5.30 Uhr – haben Walter und Harald
beschlossen: „mir ganget jetzt au hoim“. Beim Kontrolldurchgang
der Örtlichkeiten fanden sie aber tatsächlich noch einen Besucher
der fand, dass unser Herrenklo bequemer als sein Bett sei, aber auf
gutes Zureden von Harald entschloss sich auch dieser Gast jetzt
nach Hause zu gehen.
Michi, was ich dir noch sagen wollte, wenn du nächstes Mal
wieder samstags früh zur Arbeit fährst anstatt Urlaub zu nehmen
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und auch auf den Schnoggaball zu kommen, dann fahr „im Flecka
a bissle vorsichtig!!“
Übrigens, ausser diesem einen Gast der im WC die Kacheln von
der Wand schnarchte, hat auch noch ein anderer Gast die Rest-
Nacht nicht unbedingt ganz im eigenen Bett verbracht. Nachdem
er letztes Jahr im Auto vor der Halle nächtigte, schaffte er es
dieses Jahr tatsächlich bis ins Wohngebiet „Nähe Kindergarten
Merklinger Straße“. Dort fand er, dass das Wasserbett seines
Freundes für eine kurze Ruhephase gut genug wäre und legt sich
neben dessen Frau!! Diese erwachte kurze Zeit später und bekam
einen Riesenschreck – ich denke Ines hat heute noch manchmal
Albträume. Wir sind alle gespannt, auf die Fortsetzung im
nächsten Jahr – der Erfindungsreichtum an ausgefallenen
Schlafplätzen dieses Faustis ist bewundernswert!!!
O.k., das war’s vom Schnoggaball – ich glaube fast alle Besucher
waren wie ich der Meinung: das war der schönste Schnoggaball
den wir je hatten!!! Vielen Dank allen Besuchern!!
So ging langsam die Sonne auf zum Samstag – Putztag.
Unsere bewährte und arbeitswütige Fam. Baitinger mit
Unterstützung aus den Abteilungen Basketball und Faustball
war schon sehr früh auf den Beinen, was ihnen allerdings dieses
Mal sehr schwer fiel, denn auch die besten Nike-Schuhe an den
Füßen bewahrten sie nicht vor dem Kleben bleiben auf dem
Boden. Caipirinha mag ja ein supergutes Getränk sein, aber es
eignet sich bestimmt auch hervorragend um Bilder ins Album zu
kleben. Auf jeden Fall brauchten die Baitingers die doppelte
Menge Wasser um den Hallenboden wieder begehbar zu machen,
na ja Hauptsach’ s’war scheee!! Aber nichts desto trotz mit
einigen Helfern hatten wir es um 18.00 Uhr geschafft: die Halle
war sauber und wartete auf den Gästeansturm am Fasnets-
Sonntag.
Die Turnerfrauen unter der Leitung der neuen Abteilungsleiterin
Rita Waizmann haben uns wieder ein tolles Kuchenbuffet
aufgebaut und Markus Jaißle hatte eine gute Musikmischung für
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uns auf Lager. Ein Überraschung gab’s auch am Sonntag: die
Renninger Narrenzunft besuchte uns und hat uns mit 2 tollen
Tänzen erfreut. Dem Publikum hat es sehr gut gefallen und euch
hoffentlich auch, also auf geht’s im Jahr 2003 sehen wir uns
bestimmt wieder?!
Der Montag stand ganz im Zeichen der Kid’s und Teenies. Die
„Dorfjugend“ kam auf den Berg und hottete zur Musik von
Eminem und seinen Freunden bei der Jugenddisco ordentlich ab.
Ich war total erstaunt: das Tanzen ist wieder voll in, und was man
da für Talente sah – kaum zu glauben.
Übrigens, die Jugend wurde ihrem oft schlechten Ruf in keinster
Weise gerecht – es war eine superschöne Veranstaltung mit guter
Stimmung und tollen jungen Leuten!!!
Die „ganz Kleinen“ (unter 16 Jahren) durften endlich um 22.00
Uhr nach Hause gehen (übrigens auch die über 40 durfte dann
heim), aber die „Ollen“ hatten noch bis Mitternacht ihren Spaß.
Auch dieses Jahr hat der DJ der SDF-Music versucht, in Frau
Tomic’s Gläserschrank etwas Platz zu schaffen, da aber Frau
Tomic klüger war als er, hatte sich die gefährlich aufgehängten
Pilsgläser schon entfernt. Aber was ein richtiger DJ ist lässt sich
nicht unterkriegen und schaffte es mit noch mehr Watt aus seien
Boxen ein Ramazotti-Glas aus dem obersten Regal in die ewigen
Jagdgründe zu befördern. Herzlichen Glückwunsch!! (Nächstes
Jahr werden alle Gläser ausgeräumt, ätsch!!)
Es war eine schöne Party – und ich hoffe ihr habt euch alle gut
amüsiert und wir sehen uns im nächsten Jahr wieder – selber Ort,
selbe Zeit!!
Herzlichen Dank der Abteilung Karate die als Sicherheitsdienst
vor Ort war. Ihr habt eure Sache sehr gut gemacht, obwohl ihr
beim Abtasten der Gäste zumindest einen übersehen habt! Aber
nächstes Jahr wird euch das bestimmt nicht mehr passieren,
oder??!!
Der letzte Tag ist angebrochen und jetzt kamen endlich auch die
Kleinsten zu ihrem Recht:



21

die Türen der Halle öffneten sich für die Kinderfasnet des TSV
Malmsheim.
Begrüßt wurden die Kleinsten wie immer von der Hexe Wanda
und ihrer Freundin Mausi. Aber dieses Jahr war noch ein Freund
von Hexe Wanda dabei: Rudi Rüssel tobte mit uns auf der
Tanzfläche herum. Alle 3 spielten und die Hexe Wanda sang mit
den Kindern und so verging der Nachmittag ganz arg schnell mit
Polonaise, Kostümvorstellung, dem Hutspiel, Laurenzia (puh,
anstrengend war das!!) Karaoke-Singen und vielen anderen
Spielen mehr. Auch die Mamas und Papas kamen nicht zu kurz –
es gab wieder supertolle Kuchen von der Abt. Frauenturnen. An
dieser Stelle herzlichen Dank an Hannelore Beschorner, die uns
die Kaffeemaschinen des Musikvereins Malmsheim zur
Verfügung stellte. Hannelore kennen die meisten natürlich als
„Oberkaffeefrau“ des Musikerfestes und sie war auch am Sonntag
so in ihrem Element, dass sie die Ankündigung „Kuchen ist jetzt
billiger“ mit den Worten „liebe Festzeltbesucher“ begann. Wir
sind alle sehr gespannt, ob sie beim diesjährigen Musikerfest die
Gäste mit „liebe Fasnetsnarren“ begrüßt – hi hi hi!!
Vielen vielen Dank allen die mitgeholfen haben, den kleinen
Narren einen schönen Nachmittag zu bereiten – ganz besonderen
Dank natürlich „Hexe Elisabeth Dressler“ und „Rudi Letzkus-
Rüssel“!!

Rätätä, Rätätä – heute hem’mr Schädelweh – das Motto des
Aschermittwoch!!!

Superfleissige Helfer – stellvertretend für alle vielen Dank Fam.
Tschiggfrei, Fam. Baitinger und Peter Kalman – waren seit den
frühen Morgenstunden auf den Füßen um möglichst schnell die
Halle wieder für den Sportbetrieb zu säubern.
Einerseits ist es traurig in die halb abdekorierte Halle zu kommen
(übrigens vielen Dank dem Deko-Team für die wieder mal
hervorragende Arbeit!!) – andererseits ist man doch auch froh
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wenn alles vorüber ist, weil feiern ist auch ganz schön
anstrengend!
Und nicht nur Feiern ist anstrengend, der Aufbau, der Umbau, der
Einkauf, die Deko, das Einräumen der Bars, das Zählen des
Geldes (das ist besonders anstrengend!!), das „immer präsent
sein“ und und und – das ist kräfte- und zeitraubend. Die ganze
Arbeit hinter den Kulissen sieht niemand, und soll auch niemand
sehen, dennoch muss sie gemacht werden. Man tut es zwar
wirklich gerne und freut sich auch ganz arg wenn die Besucher
auf den Berg strömen und sich amüsieren, aber es geht doch
ziemlich an die Substanz, überhaupt wenn man dann auch noch
eine ausgewachsene Bronchitis mit sich herumträgt!
Deshalb möchte ich mich an dieser Stelle stellvertretend für alle
vielen, vielen Helfer bei einem Mann ganz besonders herzlich
bedanken. Ohne ihn ginge hier oben bei der Fasnet und auch bei
vielen anderen Veranstaltungen das ganze Jahr hindurch gar
nichts. Hoffentlich bleibst du uns noch viele Jahre erhalten:

Lieber Richard Haas, im Namen des TSV Malmsheim
DANKE DANKE

für die vielen, vielen Stunden die du auf dem Berg verbringst!!!
Auch bei Deiner Familie möchten wir uns ganz herzlich

bedanken!!!
So, ich bin am Ende (im wahrsten Sinne des Wortes) und es bleibt
mir nur noch eines zu sagen:

Nach der Fasnet ist vor der Fasnet!!
Ich hoffe, wir sehen alle die dieses Jahr dabei waren im nächsten
Jahr wieder, und wenn’s noch ein paar mehr sind – auch gut!!
Bleibt alle gesund und munter und nochmals Dank für die schöne
Fasnet-Saison 2003 bei Ihrem und unserem TSV MALMSHEIM

Claudia Feyl
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Schnogga – Treff
Gut bürgerliche Küche
in gemütlicher Atmosphäre.
Wir verwöhnen Sie mit jugoslawischen und deutschen
Spezialitäten.
Für Familienfeiern jeglicher Art stehen Ihnen ca. 50
Plätze in der Gaststätte, ca. 50 Plätze
im Nebenzimmer, sowie für größere Veranstaltungen
ca. 300 Plätze in der Halle zur Verfügung.
Natürlich auch außerhalb unserer gewohnten
Öffnungszeiten.
Außerdem können Sie sich auf 2 Kegelbahnen sportlich
betätigen.

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag 17.00 – 24.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 09.30 – 22.00 Uhr
Montag Ruhetag

TSV Malmsheim
Schnogga-Treff
Albstr. 14
71272 Renningen
Tel. 07159/2610

Auf Ihr Kommen freut sich Zorka Tomic und Team
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Erste-Hilfe-Kurs für Übungsleiter und Betreuer
Übungsleiter und Betreuer von Sportgruppen sind verpflichtet,
sich in den wichtigsten lebensrettenden Maßnahmen auszukennen,
die bei Unfällen und Verletzungen zu treffen sind. Daher
versammelten sich am Wochenende vom 22. zum 23. Februar
insgesamt 14 in der Verantwortung stehende Personen des TSV
aus unterschiedlichsten Abteilungen im DRK-Heim in Renningen
und ließen sich in die Kunstgriffe der Erste-Hilfe-Leistungen
einweisen.
In einem abwechslungsreichen Mix aus Theorie und praktischen
Übungen lernten wir zuerst das Allerwichtigste: wie verhalte ich
mich, wenn ich unversehens mit einem Unfall konfrontiert werde.
Den eigenen Schock angesichts eines schwerverletzten Menschen
überwinden, Ruhe bewahren und vor allem den Gedanken
verscheuchen „... das geht mich nichts an, da werden schon andere
helfen, das kann ich ja ohnehin nicht...“, das wurde uns
eindringlich klargemacht, und dass wir den Kursus mit dem
Bewusstsein verlassen sollen, wir können helfen und wir müssen
helfen.
Dementsprechend gingen die Übungen gleich mit dem
schlimmsten aller Fälle los, die Wiederbelebung eines
Verunglückten, bei dem Puls und Atmung ausgesetzt haben. Nach
und nach erlernten wir die notwendigen Handgriffe, wissen jetzt
hoffentlich, wie ein Bewusstloser zu lagern ist, und wurden immer
wieder an die wichtigste Maßnahme des Ersthelfers erinnert,
nämlich über Notruf professionelle Hilfe zu alarmieren.
Am zweiten Tag beschäftigten wir uns dann mit den eher
kleineren Verletzungen des Alltags, bei denen mit relativ
einfachen Mitteln schnelle und wirkungsvolle Hilfe geleistet
werden kann.
Für einige war dies vielleicht eine willkommene Gelegenheit, in
einen Kfz-Verbandskasten zu schauen und die darin befindlichen
Verbandsmittel auszuprobieren.
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Nach zwei lehrreichen Kurstagen erhielten aus der Hand der
Ausbildungsleiterin Frau Doreen Saupe folgende TSV-Mitglieder
ihr Zertifikat für die Teilnahme:
Silvia Bär, Eugen Katz, Wolfgang Welter, Corvin Zahn (Aikido),
Holger Mademann (Basketball) Markus Jaißle, Elfie Hirmer
(Tischtennis), Jürgen Kluck (Karate), Gudrun Rombach
(Frauenturnen), Hubert Rombach, Jörg Wiedemann
(Jedermannsport), sowie die Übungsleiterinnen Conny Ketterer,
Evi Spieß und Monika Schroedter.
Allen herzlichen Glückwunsch, verbunden mit der Hoffnung, die
erworbenen Kenntnisse niemals im Sportbetrieb wirklich
anwenden zu müssen.
Den Ausbildern der DRK-Ortsgruppe Renningen gebührt ein
Dankeschön für die Freizeit, die sie geopfert haben, für die dem
Ernst des Lehrstoffes angemessene Mischung aus Sorgfalt und
Lockerheit bei der Vermittlung der Ausbildungsinhalte und für die
ausgezeichnete Verpflegung an beiden Tagen.

J. Wiedemann

Mode rund ums Auge

Inhaber: Ulrich Pöche
Hauptstraße 22
71272 Renningen
Telefon 07159/ 1 83 38
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Kleine Verletzungen werden liebevoll verbunden

Für Kopfverbände lieferte
Jürgen Kluck ein ausge-
zeichnetes Übungsfeld
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Tanz in den Mai
Unser traditioneller Maitanz fand wie jedes Jahr am 30.04.03 statt.
Leider war der Maitanz mit ca. 140 Gästen nicht so gut besucht,
wie die Jahre zuvor. Ein großer Erfolg war auch dieses Jahr
wieder die Tombola, die aus Pflanzen und Sachpreisen bestand.
Für eine super Stimmung sorgten wieder einmal, wie auch in den
vergangenen Jahren, unsere „altbewährten“ Conversations. Die
Maibowle, gespendet von Fam. Weber, Vielen Dank dafür, hat
allen Barbesuchern gut gemundet. An Frau Tomic mit Team ein
großes DANKE SCHÖN
für die gute Bewirtung. Allen die zum Gelingen des Maitanzes
beigetragen haben

VIELEN DANK.

Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr wieder mehr Gäste beim
„Tanz in den Mai“ begrüßen können.

Christine Ziegler

„Der TSV ist 100 – feiern Sie mit!“
Geburtstagshocketse

am 14. Juni 2003 ab 14:00 Uhr auf dem Vorplatz der
Vereinsgaststätte

Mit Bewirtung, Unterhaltung und Kinderprogramm
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TSV Vorstände seit Vereinsgründung

1903 Otto Schönleber
1908 Karl Holzinger
1909 August Kohler
1913 Karl Weiss
1923 Hermann Tompert
1926 Hermann Unselt
1927 Hermann Haug
1930 Albert Grözinger
1931 August Gall
1935 Hermann Rexer
1941 Otto Maier
1946 Hermann Rexer
1946 Karl Moroff
1949 Hermann Pross
1953 Max Maier *
1959 Karl Schneider *
1969 Martin Russ
1971 Bernhard Maier
1973 Winfried Krämer
1975 Gerhard Maier
1979 Hans Buck
1981 Walter Krusbersky *
1995 Elisabeth Dreßler
2001 Hildgard Jakob

(kommissarisch)

2002 Elisabeth Dreßler

* Ehrenvorstand
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Meisterbetrieb für
Flaschnerei
Installation sanitärer Anlagen
Gasheizungen
Wasserentkalkung
Wärmepumpen
Beratung � Schneller Service!
Wolfgang Moroff
Perouser Straße 15 � 71272 Renningen-Malmsheim
Telefon (07159) 6171

Berichte der
Abteilungen
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Basketball Annett Hermann
Stark geschwächt starteten die Oberliga-Damen in die Rückrunde.
Gleich die ersten beiden Spiele gingen an den Gegner, darunter
die Böblingerinnen, die eigentlich hätten geschlagen werden
müssen. So wurde es im Abstiegskampf doch noch mal etwas
spannend, obwohl die TSV-Damen zu keinem Zeitpunkt akut
abstiegsgefährdet waren. Durch Siege gegen Jungingen und
Möhringen konnte am letzten Spieltag dann der Klassenerhalt
gefeiert werden.

Die zweite Damen-Mannschaft spielt seit dieser Saison in der
Landesliga. Mit 5 Siegen aus 16 Spielen steht die Mannschaft von
Stefan Weisser auf dem 7. Tabellenplatz. Somit sind auch die
Landesliga-Damen nicht abgestiegen.

Auch die Landesliga-Herren des TSV hingegen schafften gerade
noch den Klassenerhalt. Mit Trainer Rudi Kremring starteten die
TSV-Herren zwar in die neue Saison, stehen jetzt aber nach
einigen Streitigkeiten ohne ihren Trainer da. Dennoch können die
TSV-Herren nächste Saison wieder in der Landesliga starten.

Bei den Kreisliga A-Herren steht der Klassenerhalt noch nicht
fest, obwohl die Runde schon gelaufen ist. Die Mannschaft hat
sich nach dem letztjährigen Aufstieg in der neuen Liga nicht so
behauptet wie man es erwartet hatte. Die Ergebnisse sprechen da
für sich. Man verlor gegen Mitabstiegskandidaten und gewann
gegen die Mannschaften im oberen Drittel. Bis auf drei deutliche
Niederlagen musste man sich oft mit nur 5 bis 6 Punkten
geschlagen geben. Unter Fachleuten ist das im Basketball nichts.
Hierzu kam, dass manch einer mit Nervosität und der andere mit
Unerfahrenheit unfreiwillig in den letzten Sekunden eines Spiels
Leichtsinnsfehler machte. Trotzdem konnte man inoffiziell sechs
Siege verbuchen. Wobei aber nur fünf bis jetzt gewertet wurden.
Die Entscheidung über Abstieg oder Klassenerhalt obliegt dem
BBW- Schiedsgericht das wohl Ende April eine Entscheidung
fällen wird.
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Die weibliche Jugend kann unter Trainer Frank Hermann große
Erfolge für sich verbuchen. Die U16w steht kurz vor
Saisonschluss auf dem 2. Tabellenplatz der Bezirksliga, die U18w
auf dem 3. Tabellenplatz. Unter http://www.sanadiel.de/basketball
kann die noch laufende Saison mitverfolgt werden.
Erwähnenswert ist hier auch, dass die Zusammenarbeit zwischen
Eltern und Verein hier hervorragend klappt.
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Faustball Steffen Nast
Hallenrunde 2002/03
Im März 2003 wurde mit dem letzten Spieltag der D-Jgd. die
Hallenrunde erfolgreich beendet. Besonders hervorzuheben sind
dabei die Leistungen der D-Jgd., die in diesem Jahr
Bezirksmeister wurde, sowie die neuerliche Teilnahme der B-
Jgd. weiblich an den Württembergischen Meisterschaften.
Dazu nochmals eine Gratulation an Spieler und Betreuer der
jeweiligen Mannschaften. Weiter so!!
Die 1. Mannschaft konnte die Landesligasaison 2002/2003 mit
einem guten Platz im Mittelfeld der Tabelle beenden, die
2.Mannschaft musste leider aufgrund Spielermangels vom
Spielbetrieb zurückgezogen werden.

Feldrunde 2003
Gemeldet für den Spielbetrieb in der Feldrunde 2003 sind eine
erste Herrenmannschaft (Verbandsliga), im Jugendbereich sind
wir mit einer A-Jugend weiblich, B-Jugend weiblich, einer C-
Jugend Mannschaft sowie zwei D-Jugend Mannschaften vertreten.
Die zweite Herrenmannschaft (Gauliga) wird für die kommende
Saison nicht gemeldet sein, hier fehlen uns die Spieler, um eine
geregelte Teilnahme am Spielbetrieb zu sichern.
Um unsere Mannschaften zu verstärken und unsere Jugendarbeit
auszubauen, sind wir über Mitspieler in jeder Altersklasse stets
erfreut, sollten sie Fragen haben, so wenden sie sich doch bitte an
die Betreuer oder an unseren Abteilungsleiter, diese stehen gerne
mit Antworten zur Verfügung. Allen Kindern und Jugendlichen
bieten wir auch an, einfach mal im Training vorbeizuschauen, um
die Sportart Faustball und die Leute, die sie betreiben,
kennenzulernen. Kommt doch einfach mal vorbei, wir freuen
uns!!!
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Abteilungsleiter: Steffen Nast, Tel.: 18829
A-Jgd, / B-Jgd. weibl.: Uschi Braun, Tel.: 3379
C-Jgd.: Uwe Wostradowski, Tel.: 3208
D-Jgd.: Dennis Österle, Tel.: 5224
Wie in den vergangenen Jahren auch, wird auch im Jahr 2003 (bei
hoffentlich besserem Wetter) der „Klassiker“ 1.Mai Wanderung
stattfinden.
Ein bedeutendes Ereignis in Sachen Faustball steht der Abteilung
anlässlich des 100-jährigen Vereinsjubiläums Ende Juli bevor:
vom 23.Juli bis 27. Juli 2003 findet das diesjährige
Jugendfaustballzeltlager des STB auf dem Sparnsberg statt. Zu
diesem Großereignis erwarten wir ca. 400 (!!) Jugendliche, die zu
Beginn der Sommerferien mit Sicherheit interessante Tage in
Malmsheim verbringen werden. Neben Ausflügen werden
verschiedene Turniere, darunter auch Spiele der STB
Auswahlmannschaften, sowie eine Disco am Samstagabend
stattfinden. Das Organisationsteam arbeitet bereits auf
Hochtouren, und nähere Informationen werden über die
Stadtnachrichten sowie unsere Homepage
http://www.to.go/faustball erfolgen.
Als Saisonabschluss ist auch in diesem Jahr das Jedermannturnier
geplant, dieses wird am 13. September 2003 stattfinden, und wir
hoffen auf eine zahlreiche Teilnehmerzahl und ebenso schönes
Wetter!!
Die Faustballabteilung hat also im Frühjahr/Sommer 2003 einiges
vor, und wir freuen uns über Unterstützung und Anregungen in
jeder Form, so daß wir auch in Zukunft unsere zahlreichen
Aktivitäten verfolgen können!!

Trainingszeiten Feldrunde
Freitags ab 17.00 Uhr D-Jugend TSV Faustballplatz
Freitags ab 18.00 Uhr C-Jgd. weiblich, B-Jgd. weiblich

TSV Faustballplatz
Freitags 19.00 – 20.30 Uhr Aktive sowie B-Jgd. männlich TSV

Faustballplatz
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Heimspieltage 2003
Sonntag, den 11.05.2003: 1.Mannschaft in Malmsheim, Beginn

10.00 Uhr
Sonntag, den 18.05.2003: 1. Mannschaft in Malmsheim, Beginn

10.00 Uhr
Wir würden uns wie immer sehr freuen, Sie an unseren
Heimspieltagen auf dem Sparnsberg begrüßen zu dürfen!!!
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Fußball Jugend Karl-Heinz Kapp
Jahresrückblick unserer jüngsten Fußballjugend 2002
Gleich zu Anfang des Jahres am 06.Januar 2002 bei unserem
eigenen Turnier, holten wir
den ersten Turniersieg mit
17:0 Toren. In Weilimdorf
wollten wir so weiter
machen. Diesmal gelang
uns nach einem 7-Meter-
schießen der 2.Platz mit
11:4 Toren. Weiter ging es
in Höfingen. Hier konnten
wir unseren 2. Turniersieg
mit 21:1 Toren erzielen.
In Enzberg konnten wir
auch wieder am Finale teilnehmen, wurden aber am Ende mit
einer 1:2 Niederlage doch Zweiter mit 20:2 Toren. Wir waren
schon richtig im Turnierfieber, fast jedes Wochenende ging es wo
anders hin. So auch in die Nachbarschaft nach Weil der Stadt.
Hier konnte man mal wieder einen Turniersieg mit 21:2 Toren
feiern. Nach Bissingen ist es zwar immer ein Stück zu fahren, aber
irgendwie gehen wir dort gerne hin. Auch diesmal am 03.März
2002, wo wir wiederum den 2.Platz mit 22:4 Toren erreichten.
Irgendwann ist immer das letzte mal und dieses letzte
Hallenturnier wurde in Bietigheim ausgetragen. Im Finale
scheiterten wir gegen unseren allmählichen „Angstgegner“
Hirschlanden/Schöckingen. Bei diesem Turnier erkämpften wir
uns 30:13 Tore. Somit war die Hallensaison vorbei und man
durfte gespannt sein, wie die Feldspiele verliefen. So kam der
20.April 02 mit einem Bambini-Spieltag in Leonberg. Hier
bestritten wir drei Spiele aus denen wir drei Siege und 20:0 Tore
herausholten. Der zweite Spieltag in Merklingen, am Muttertag,
erreichten wir ebenfalls in drei Spiele 9 Punkte und ein
Torverhältnis von 31:4 Toren.Natürlich gab es auch jede Menge
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Feldturniere die wir nicht versäumen wollten. Das Erste bestritten
wir in Münklingen am
Vatertag den 06.Mai
02. Das war ein
außergewöhnlich
heißer Tag zu der
Jahreszeit und machte
den Jungs auch schwer
zu schaffen, später
auch einigen Vätern.
Aber einen Turniersieg
reichte es allemal mit
18:0 Toren.
Das nächste Turnier war das Pfingstturnier in Nussdorf. Hier
konnten wir gleich unseren zweiten Freiluft-Turniersieg holen mit
insgesamt 16:3 Toren. Auch nach Bissingen ging es wieder auf
ein Feldturnier. Allerdings erwischten wir wohl einen schlechten
Tag und auch unser schlechtestes Turnierergebnis mit „nur“
einem 5.Platz, jedoch mit 11:2 Toren. In Friolzheim durften wir
mal wieder gespannt sein, denn unser so gesagter „Angstgegner“
war auch vertreten. Man schaute schon gespannt, was diese
Mannschaft denn auf dem Feld vorzuweisen hatte. Leider war uns
der Wettergott an diesem Tag nicht sehr treu, denn einige Zeit
musste dieses Turnier sogar unterbrochen werden wegen zu
starkem Regen und es zog sich alles in die Länge. Zum guten
Schluß waren wir mal wieder im Endspiel. Gegen wen wohl?
Hirschlanden/Schöckingen natürlich. Die Trainer versuchten
erfolgreich unsere Spieler zu beruhigen das ihnen auch
hervorragend gelang. Diesmal waren wir die stärkere und bessere
Mannschaft und konnten 1:0 gegen unseren „Angstgegner“
gewinnen und wurden abermals Turniersieger mit 8:0 Toren.
Weiter ging es mit Turnieren, jedes Wochenende war man auf
einem anderen Sportplatz diesmal in Heimerdingen. Dort klappte
es nicht ganz mit dem Turniersieg aber ein guter 2.Platz ist auch
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mal etwas mit 12:7 Toren. Sogar bis nach Leinfelden sind wir
gefahren um uns dort noch mal den 2. Platz zu holen mit
insgesamt 17:4 Toren. Unseren vierten Turniersieg holten wir uns
Freitagabends in Weil der Stadt mit 15:2 Toren. Tags darauf
haben wir in Dagersheim aufgespielt. Auch hier gelang uns der
Turniersieg mit 12:1 Toren. Das letzte Turnier auf dem Feld als
Bambini wurde in Leonberg ausgetragen. Hier wurden wir zum
sechsten mal in
dieser Feldsaison
mit 14:3 Toren
Turniersieger. Bei
diesem Turnier
wurde aus unserer
Mannschaft der
Beste Spieler des
gesamten
Turniers gewählt.
Robin Kapp
bekam dafür
einen extra Pokal.
Die Saison beendeten wir bei herrlichem Wetter mit Kaffee,
Kuchen und Leckereien vom Grill. Traditionell waren die Muttis
an diesem Tag gefragt, denn diese durften gegen ihre eigenen
Jungs antreten. Mit einem 2:2 nach Spielende musste dann der

Sieger durch ein
9-Meter-schießen

ermittelt werden.
Dabei haben die
Jungs dann 6:4
gegen ihre Muttis
gewonnen.
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Seit September 2002 sind nun die ehemaligen Bambinis F2
Spieler. Einige Bambinis spielen aber weiterhin in der F2 mit.
Nach den Ferien ging es auch gleich los mit einer
Schnupperrunde, die man mit einer Verbandsrunde vergleichen
kann. Hier hatte man insgesamt fünf Spiele zu bestreiten. Das
erste Spiel war gegen Merklingen, das wir 10:0 gewinnen
konnten. Das zweite Spiel bestritten wir in Renningen. Hier
konnten wir mit einem 8:1 Sieg nach Hause gehen. Gegen
Leonberg erzielten wir den höchsten Sieg mit 14:1 Toren. Gegen
Weil der Stadt hatten wir zum ersten mal einen gleichwertigen
Gegner, der es unseren Spielern nicht leicht machte, aber doch
gewannen wir 2:1. In Rutesheim, am 18. Oktober 2002, gingen
wir mit einem 9:1 Sieg vom Platz. Dies war auch das letzte
Feldspiel und am 16. November 2002 ging schon wieder die
Hallenrunde los. Dieses Turnier lief aber für unsere Jungs nicht
sehr glücklich. Denn in Bissingen trafen wir in einem reinen F1-
Turnier auf Gegner wie Ditzingen und VFB Stuttgart. Diesmal
war es ein kurzes Gastspiel. Wir kamen nicht mal in die
Zwischenrunde ( 3:8 Toren). Das letzte Ergebnis im Jahr 2002
waren der Hallenspieltag in Leonberg. Gegen Renningen konnten
wir gleich wieder 5:1 gewinnen, sowie gegen Merklingen2 mit
4:0. Dann trafen wir auf unsere eigene F1. Hier durfte man
gespannt sein, wer wohl als bessere Mannschaft vom Feld ging.
Und? Wir haben es tatsächlich geschafft unsere F1 mit 1:0 zu
bezwingen. Dafür waren wir gegen Merklingen 1 so ausgepowert
dass es nur zu einem 2:2 reichte.
Das ist das Ergebnis von einem ganzen Jahr. Diese Jungs können
auf ihre Leistungen und Erfolge stolz sein.
Hier noch einmal die Gesamtübersicht aus dem Jahr 2002:
8 Hallenturniere davon 3 Turniersiege und 4 mal 2. Patz
9 Feldturniere davon 6 Turniersiege und 2 mal 2. Platz
In 17 Hallen/Feldturnieren und 15 Spielen haben diese Jungs
374:67 Tore erzielt.
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Zu diesen tollen Leistungen und Erfolgen trugen bei:
Joshua Schneider, Robin Kapp, Raphael Schneider, Philipp
Schellenberg, Florian Enderle, Michael Gäfgen, Julian Waag,
Ricki Winkler, Tim Schneider, Marius Frech, Pascal Geringer,
Colin Stahl, Eric Hartmann, Fabian Kapp, Julien Hulne, Felix
Unselt.
Mit einer Weihnachtsfeier in netter Runde konnten wir das Jahr
ausklingen lassen..Dank Renninger und Malmsheimer Sponsoren
konnten wir unsere Jüngsten durch den Nikolaus reich bescheren,
so dass die Freude groß war.
Wir wünschen unseren Jungs weiterhin so viele schöne Erfolge.
Macht weiter so.
Die Trainer Walter und Stefan

Vorschau:
Anlässlich des 100-jährigen Vereinsbestehen wird am 15.Juni
2003 ein Jugendspieltag stattfinden. An diesem Tag wird jede
Jugendmannschaft des TSV Malmsheim ein Freundschaftsspiel
bestreiten. Die C-Jugend wird diesen Tag mit dem ersten Spiel um
9.00 Uhr eröffnen.

Der TSV im Internet: http://www.tsv-malmsheim.de

Wussten Sie es schon? Auch der TSV Malmsheim ist seit einiger Zeit
im Internet vertreten:

Auf unseren Seiten finden Sie alles über die einzelnen Abteilungen
und deren jeweiligen Ansprechpartner, den Verein, den Förderverein,
die Vereinsgaststätte, über Veranstaltungen, wichtige Termine, und so
weiter, und so weiter. Außerdem gibt es ein Forum, in dem Sie uns
Ihre Meinung mitteilen oder sich mit anderen Mitgliedern austauschen
können.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei - es lohnt sich!

Bei Fragen oder Problemen einfach eine Email
an webmaster@tsv-malmsheim.de schreiben!
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Frauenturnen/Gesundheitssport R. Waizmann

Montagvormittag: TSV-Halle, 9.00 – 10.00 Uhr

Übungsleiterin: Evi Spieß, Ansprechpartnerin: Herta Rüth, Tel.:
07159/6566

Montagabend: Schulturnhalle Malmsheim 19.30 bis 21.00 Uhr

Übungsleiterin: Monika Schrödter, Ansprechpartnerin: Rita
Waizmann, Tel. 07159/80814

Dienstagvormittag: TSV Halle 9.00 – 10.00 Uhr

Übungsleiterin: Cornelia Ketterer, Ansprechpartnerin: Hildegard
Tschiggfrei, Tel. 07159/ 6118

Dienstagnachmittag: Sport nach Krebs, Schulturnhalle,
14.30 – 15.30 Uhr

Übungsleiterin: Ilse Schneider, Tel. 8645

Donnerstagabend: TSV Halle, 18.45 – 20.00 Uhr

Übungsleiterin: Susanne Karbstein, Tel. 07034/31798

Gruppe Montagabend

Jeden Montag (außer in den Schulferien – extra Programm)
treffen sich ca. 35 gleichgesinnte Frauen aller Altersgruppen, um
sich nach flotter Musik aufzuwärmen und mit schweißtreibenden
funktionell orientierten gymnastischen Übungen – mit und ohne
Kleingeräte – die körperliche Fitness aufzubauen und zu erhalten.
Hier werden ein allgemeines Konditionstraining, einfache
Aerobic-Kombinationen sowie gezielte Übungen zur Kräftigung
der Bein-, Rumpf- und Armmuskulatur angeboten.
Durch gemeinsame Ausflüge, Radtouren, Wanderungen und
Theaterbesuche wird das Programm abgerundet.
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Wanderwochenende Juli 2002 in Hinterzarten/Feldberg
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Gruppe Dienstagvormittag
"Frauenpower“

Wer Lust hat, bei uns mitzuturnen - einfach einmal hereinschauen.

TSV-Halle, Dienstags 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Übungsleiterin: C. Ketterer, Tel.: 07159/18743

Gesundheitsfördernde Bewegungsprogramme:

Bewegungsmangel und die einseitigen Alltagsbelastungen werden
im Zusammenhang mit verschiedenen Funktionsstörungen des
Bewegungsapparates gesehen. Der Begriff „Funktionsstörung“
steht für die Beschwerdebilder, die ihre Ursache oft in einer
Veränderung der Körperstatik haben. Übungen zur
Verbesserungen der Koordination sind eng verbunden mit der
Schulung der Wahrnehmung.
Die gymnastischen Elemente zur Kräftigung der verschiedenen
Muskelgruppen werden gezielt langsam und bewusst ausgeführt,
um die Sensibilität für die Körpersensationen, Innenbewegungen
spüren und erleben, zu fördern. Gute Koordination von
Bewegungsabläufen unterstützt eine bessere Bewältigung von
sportlichen und alltäglichen Situationen.
TSV-Halle, Montags 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Übungsleiterin: Fr. Spieß, Tel.: 07159/5654

Des Dienstags früh, so gegen neun,
da trudeln all wir Frauen ein,
am Sparnsberg dort, beim TSV,
denn dort ist Sport heut, für die Frau.
Man tut sich mit Gymnastik quälen,
damit sich alle Muskeln stählen;
und nebenbei, zum guten Zweck,
nimmts vielleicht von den Pfunden weg.
Conny, Super- Vorturnfrau,
nimmt's mit dem Üben ganz genau.
Hüpfen, springen, bücken, strecken,
Arme in die Höhe recken,
dehnen, in den Hüften wiegen,
und auch auf dem Boden liegen,
dann die Beine in die Höh';
manchmal tut's so richtig weh.

Ball und Bänder, Stock und Seil,
sind als Werkzeug gar wohlfeil.
All das geht mächtig in die Glieder,
man ist geschlaucht, wird immer müder,
und manche muß auch manchmal passen,
und eine Übung fahren lassen.
Schnell geht dann, bei diesem Schwung,
die ganze Übungsstunde rum.
Jetzt ist man wieder richtig frei,
der Körper fühlt sich fast wie neu,
man spürt nun wieder soviel Kraft,
daß man gar leicht die Woche schafft.
Ein kleines Schwätzchen noch beim Geh'n
wir werden uns bald wiederseh'n.
Am nächsten Dienstag zu gleicher Zeit,
sind wir zu neuem Turnen bereit
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Rückenschule für Einsteiger

Inhalt: Gezieltes Muskelaufbautraining zur
Ganzkörperstabilisation. Dadurch wird die Grundlage geschaffen,
funktionelles Bücken, Heben und Tragen erst zu ermöglichen.
Übungen zur Körperwahrnehmung und Entspannung: Erst die
Voraussetzung Körpersignale wahrzunehmen und zu beachten,
führt im Alltag zu einem veränderten funktionellen
Bewegungsverhalten.
Für wen? Bandscheibengeschädigte nach abgeschlossener
Rehabilitation, Teilnehmer mit chronischen oder gelegentlichen
Rückenschmerzen, und für Alle, die sich präventiv um Ihren
Rücken kümmern möchten.
TSV-Halle, Donnerstags 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr (Nur Kurs-
System) Fragen und Anmeldungen Fr. Spieß, Tel.: 07159/5654
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Walking-Kurse

Walking ist psychisch entspanntes und relativ schnelles Gehen,
bei dem man bewusst Körper und Umgebung wahrnimmt. Das
Kompaktangebot beinhaltet: Ausgleichsgymnastik als Grundlage
und Ergänzung, da sie die Beweglichkeit und Koordination des
Körpers unterstützt, in der Halle. Anschließend Walking in der
Natur, jede/r Teilnehmer/in in seinem optimalen Pulsbereich-
(bedeutet in der Trainingsphase manchmal langsameres Gehen,
als gewohnt.) Kontrolle durch zu Verfügung gestellte Pulsuhr.
Entspannung nach Jacobson, zur Förderung der
Körperwahrnehmung, wieder in der Halle.
Nur Kurs-System Fragen und Anmeldungen Fr.Spieß, Tel.:
0715975654

Eltern-Kind-Turnen

Bewegung ist für die gesunde Entwicklung der Kinder
unverzichtbar. Ausreichende Bewegungsangebote und
funktionelle Reize sind zur Ausbildung leistungsfähiger Organe
und einer gesunden Haltung notwendig, denn gerade im
Kleinkindalter laufen die Entwicklungsprozesse besonders rasant
ab. Kommunikationsstörungen, Ängste, Aggressivität, mangelnde
Konzentrationsfähigkeit, aber auch Haltungs- und Fußschwächen
sind Symptome, die immer häufiger auftreten.
Die gesunde Entwicklung wird unter anderem durch körperliche,
motorische, psychische und soziale Komponenten bestimmt, die
untrennbar miteinander verflochten sind. Mit dem Erwerben von
Bewegungssicherheit wächst im Kind das Selbstwertgefühl. Mit
Ihrer ganzen Persönlichkeit werden sich die Kinder an der
Bewältigung der gestellten Aufgaben beteiligen und dabei sowohl
ihre Motorik als auch ihre sozialen Verhaltensweisen und
kognitiven Fähigkeiten weiterentwickeln. In der Gruppe haben die
Kinder den ersten Kontakt mit dem organisierten Sport, und durch
die positiven Erlebnisse, wird der Grundstein für ein Leben mit
Spaß an Bewegung gelegt. Die Groß und Kleingeräte der
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Turnhalle, bieten vielfältige Möglichkeiten, eine
Bewegungslandschaft zu gestalten, die den Kindern Anreize
schaffen, die oben genannten Schwerpunkte auszuleben, und
dadurch Bewegung, Beachtung, Anerkennung und Zuwendung,
Erfolgserlebnisse, Anregungen und Herausforderungen zu
erleben.
TSV-Halle Dienstags 10.15 Uhr bis 11.00 Uhr und 11.00 Uhr bis
11.45 Uhr Übungsleiterin Fr. Spieß, Tel.:07159/5654

Ebertstr. 8/1
Renningen - Malmsheim
Telefon: 07159/3126

Öffnungszeiten:
Mo.: geschlossen
Di., Do. und Fr.:
9-12 Uhr und 15-18 Uhr
Mi. und Sa.:
9-12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Herstellung.
Qualität, die man schmeckt! Auf Bestellung

Spezialitäten aus dem Backofen.
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Jedermannsport Jörg Wiedemann
Die unter dem Leitgedanken „Freizeitsport und Fitness in
geselliger Gemeinschaft“ im TSV angesiedelten beiden
Jedermannsportgruppen erfreuen sich weiterhin großer
Beliebtheit, auch wenn unser Tun für die Allgemeinheit im
Verborgenen blüht, weil es bei uns keine Turniere, Punkterunden
usw. gibt, über die jede Woche ein Artikel im Blättle steht.
Trotzdem ist der Gedanke des Jedermannsports hier im TSV
Malmsheim schon beinahe halb so alt wie der Verein selber, denn
die Anfänge unserer Gruppen gehen in die 50er-Jahre des letzten
Jahrhunderts zurück. In einer Zeit also, als das Schlagwort Fitness
noch unbekannt war und noch niemand den großen Boom des
Gesundheitssports erahnen konnte, war dieses Thema hier in
Malmsheim bereits aktuell.
Im Jahr 2003 wird Gesundheitssport für Jedermann in zwei
eigenständigen Gruppen angeboten.
Jedermannsportgruppe: Dies ist die „altgediente“ Mannschaft
mit rd. 20 aktiven und einigen passiven Mitgliedern im Alter von
30 bis fast 70 Jahren.

Trainingszeit: Freitag von 20.00 bis 21.30 Uhr
Trainingsort: TSV-Halle bzw. Sportgelände auf dem
Sparnsberg
Übungsleiterin: Monika Schroedter, die im Jahr 1999 zu uns
stieß und sich als ausgesprochener Glücksfall entpuppte. Wen
wundert’s, dass wir die einzige Dame in unserer Herrenrunde auf
Händen tragen?
Wir treffen uns an rund 40 Abenden im Jahr zum Training, mit
durchschnittlich 12 Teilnehmern. Wenn die Halle mal nicht zur
Verfügung steht, machen wir die Kegelbahn zu unserer Arena
oder satteln die Räder und erkunden die Umgebung. Radfahren
war auch unsere Aufgabe beim „Regio-Sommer-Spaß 2002“, wo
die Jedermänner für Organisation und Durchführung der
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angebotenen Radrundfahrt verantwortlich zeichneten. Leider
belohnte das schlechte Wetter unsere Bemühungen nicht.
Die eher kameradschaftlichen Ereignisse des letzten Jahres waren wie
immer von den Jahreszeiten geprägt.

• 9. Mai, Himmelfahrt: Dem Aufruf zum Vatertagsausflug
folgten 12 Jedermänner. Die Wanderung führte über
Heimsheim nach Tiefenbronn, wo der „Schwarze Adler“ als
Ziel lockte. Nach ausgiebiger Rast wurde der Fahrdienst, zu
dem sich einige Ehefrauen bereit erklärten, für den Rückweg
dankbar angenommen.

• 26. Juli: Der Höhepunkt des Sommers, das „Saufest“, fand
wieder unter reger Anteilnahme auf dem Gartengrundstück
von Sportkamerad Fredy statt. Mit Braten und Salaten, mit
Fassbier und später noch mit Gegrilltem vom Lagerfeuer
wurde ein milder Sommerabend weit, weit ausgedehnt.

• 13. bis 15. September: Bergwanderung im Appenzeller Land.
Im dritten Anlauf wollten wir nach zwei früheren Versuchen,
die wegen Schlechtwettereinbrüchen immer abgebrochen oder
verkürzt werden mußten, endlich den König des Alpsteins,
den 2501 m hohen Säntis, auf seinem spektakulärsten
Aufstiegsweg erobern, und wir hatten Glück. Sechs
Bergfreunde führten die Tour bei ausgezeichnetem Wetter wie
geplant von Anfang bis Ende durch und können nun wieder
ein Jahr lang davon zehren.

• 6. Dezember: Jahresabschlußfeier. In gemütlichem Rahmen
und ausgezeichnet von unserer Wirtin, Frau Tomic, verköstigt,
ließen wir das Jahr Revue passieren und belohnten unsere
Trainingsfleißigsten und unsere Übungsleiterin mit einem
kleinen Geschenk. Erfreulich, dass zu diesem Anlass die
komplette Mannschaft erschienen war, ein Traumergebnis, das
an normalen Übungsabenden noch nie erzielt wurde.
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Männergymnastik-Gruppe: Die Anfang 1996 mit 8
Teilnehmern gegründete Männergymnastik-Gruppe wendet sich
mit ihrem Angebot an Männer ab 55 Jahren und möchte
insbesondere diejenigen ansprechen, die ihr Berufsleben hinter
sich gebracht haben und jetzt, um in Bewegung zu bleiben eine
passende sportliche Betätigung suchen. Unsere Devise lautet
daher:

Bewegung als Vorsorge zur Erhaltung der Gesundheit im
Alter, was Lebensqualität und Wohlbefinden bedeutet, mit dem
Ziel, den jetzigen neuen Alltag nach wie vor mit Sport, Lust
und Freude zu meistern.

Die Gruppe besteht inzwischen aus 26 aktiven Senioren. Dass
auch hier die Kameradschaft groß geschrieben wird, braucht nicht
besonders betont zu werden. Nach dem Training treffen wir uns
regelmäßig in geselliger Runde im Vereinslokal, wo auch fast
immer weitere 7 turnerisch nicht mehr aktive Mitglieder zu uns an
den Stammtisch stoßen.

Trainingszeit: Mittwoch von 15.15 bis 16.45 Uhr
Trainingsort: TSV-Halle bzw. Sportgelände
Teilnehmerzahl: durchschnittlich 16 bis 17
Übungsleiter: Manfred Güthler, Hans Buck, Albert Junginger

und Günter Schneider

Das Übungsleitergespann ist stets bemüht, die Trainingsstunden
abwechslungsreich, interessant und an das körperliche
Wohlbefinden älterer Sporttreibender angepasst zu gestalten. Zum
regelmäßigen Repertoire gehören daher 45 min aufwärmende
Läufe, gymnastische Übungen, Zirkeltraining, darauf zur
Entspannung Spiele wie Faustball, Völkerball und vieles andere
mehr. Im Jahr 2002 kam die Gruppe auf 44 sportliche Einsätze.
Ein besonderes Lob muss den Sportkameraden der
Männergymnastik darüber hinaus für ihre unermüdlichen Einsätze
bei der Renovierung unserer Halle während der vergangenen
beiden Jahre ausgesprochen werden. Ohne die mehr als 3000
freiwilligen Arbeitsstunden stünde die Sporthalle heute nicht so
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schmuck auf dem Sparnsberg. Dem Förderverein für die
Hallenrenovierung konnte auf der Hauptversammlung 2003
außerdem ein Betrag von € 400,- für die neue Bestuhlung der
Halle überreicht werden.
Trotzdem blieb im Jahr 2002 noch Zeit für gesellige, informative
und kulturelle Veranstaltungen:
• Kegelnachmittag mit 21 Teilnehmern
• Besuch der Müllverbrennungsanlage Böblingen mit 31

Interessierten
• ein gemütlicher Nachmittag in einer Besenwirtschaft mit 29

Weinzähnen
• das alljährliche Grillfest mit 28 Personen bei Sportkamerad

Hermann
• eine Führung durch die Kunstausstellung „EigenArt“ am

Venusberg mit Prof. Bartels
• Ausflug in den Schönbuch mit 18 Wanderern
• Wanderwoche am Reschenpass als krönender Abschluss im

Herbst, in der wir bei sonnigem Wetter die wunderbare
Bergwelt Südtirols genossen haben

• Weihnachtsessen und Jahresabschlussfeier

Beide Gruppen sind jederzeit offen für Neuzugänge. Unsere
Sportangebote sind wirklich für „jedermann“ gedacht und von
jedermann zu bewältigen. Wer interessiert ist, kann einfach zu den
Übungsstunden vorbeikommen und zur Probe mitmachen oder
sich bei einer der unten genannten Kontaktpersonen informieren.
Jörg Wiedemann, Tel. 7778 Manfred Güthler, Tel. 2966
Abteilungsleiter Jedermänner Übungsleiter Männergymnastikgruppe
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Als Beitrag zum Jubiläumsjahr bereitet die Jedermannabteilung
einen Wettbewerb etwas anderer Art vor. Wir haben Spielteams
aus Renninger und Malmsheimer Vereinen zu uns eingeladen für
einen Geschicklichkeits-Vergleichskampf nach dem Motto aus
längst vergangenen Fernsehtagen

Streichen Sie sich schon jetzt in Ihrem Kalender diesen Termin
dick rot an:
Sonntag, 6. Juli 2003 ab 14:00 Uhr auf dem Sportplatz oben
am Sparnsberg
Sie werden 8 schlagkräftige Mannschaften mit jeweils 6
MitspielerInnen erleben, die ihre Kräfte und Geschicklichkeit in 7
vergnüglichen Spielen an Gerätschaften wie Zimmermannssägen,
Fahrrädern oder Wasserfässern und als Krönung an einer alten
Feuerspritze ausprobieren werden.
Wir versprechen 3 Stunden Nonstop-Unterhaltung für die ganze
Familie. Wenn Sie meinen, diese Zeit körperlich nicht
unbeschadet überstehen zu können, weil Sie vielleicht Hunger
oder Durst leiden könnten: keine Angst, auch daran denken wir
und sorgen wie immer bei Veranstaltungen des TSV für das
leibliche Wohl unserer Festgäste.
Wir würden uns freuen, Sie, liebe Leser des „TSV-Aktuell“, am 6.
Juli als Zuschauer bei uns begrüßen zu dürfen.
Das Spieleteam der Jedermänner
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Karate Jürgen Kluck
Im Rahmen der Eröffnungsveranstaltung zum 100-
jährigen Jubiläum des
TSV Malmsheim am
11.01.2003 präsentier-
ten wir mit einem
Kurzprogramm die
Vielfalt des Karates.
Hier konnte auch ein-
drucksvoll gezeigt
werden, dass Karate
nicht nur ein Sport für die jüngere Generation ist, sondern
durchaus auch von Erwachsenen höheren Alters ausgeübt

werden kann. Mit der Vor-
führung von verschiedenen
Techniken, Bewegungsabläu-
fen und kurzen Frei-
kampfeinlagen wollen wir u.
a. auch den Hintergrund und
den Sinn des Karates als fas-
zinierende Art des
Kampfsportes vermitteln.

Was man mit Konzentration und Disziplin erreichen
kann, zeigt auch Sensei
Daniel Fröhlich bei der
wohl allen bekannten
Disziplin – dem Bruchtest.
Hier steht nicht die Kraft
im Vordergrund, sondern
die Beherrschung und der
Einsatz des ganzen
Körpers.
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Mit Bestehen der Prüfung zum 1.
Leistungsgrad bewiesen Lena
Weimer und Simon Profuß einen
fortgeschrittenen Reifeprozess. Sie
sind seitdem berechtigt, den weiß /
gelben Gurt zu tragen.
Nach langer und intensiver
Vorbereitung bestand vom 4.4.-
6.4.03 während eines Lehrgangs
die Möglichkeit, das bis dahin
erlernte Können im Rahmen einer
Prüfung unter Beweis zu stellen. Das die Anforderungen
zwar sehr hoch aber nicht unerreichbar sind, bewiesen 14
Teilnehmer mit Bestehen der Prüfung. Nur mit
regelmäßigen und intensiven Training ist es möglich, den
hohen Ansprüchen des Karates gerecht zu werden.

Herzlichen Glückwunsch!!!

Prüflinge zum Gelb-Gurt
(v. links oben ) Sensei/Trainer Daniel Fröhlich, Heiko
Dittus, Lars Wieder, Christopher Neufeld, Andreas
Dittus, Marko Kreddig, Trainer Andreas Behrens
(v. links unten) Ariane Kirschner, Stephanie Finke,
Alexandra Klingel, Cenk Hazar, Jörg Herbel, Frank Putze

Prüflinge zum Orange-Gurt
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(v. links oben) Sensei/Trainer Daniel Fröhlich, Tanja
Neef, Trainer Andreas Behrens
(v. links unten) Michael Weimer, Patrick Behrens

Das jährliche Trai-
ningslager bietet allen
Teilnehmern die Mög-
lichkeit des intensiven
Trainings: Aber nicht
nur Karate steht bei uns
im Vordergrund.

Gemeinsame Unter-
nehmungen und Akti-
vitäten außerhalb des
Trainingsrunden unser
vielfältiges Angebot ab
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NEUGIERIG GEWORDEN?

Es besteht jederzeit die unverbindliche Möglichkeit, mit
dem Training zu beginnen. Wir bieten laufend
Anfängerkurse an.

Traingszeiten:

Dienstag 20.00 – 21.30 TSV-Halle Fortgeschrittene
Mittwoch 18.30 – 19.30 TSV-Halle Jugendliche/

Fortgeschrittene
Donnerstag 17.30 – 18.30 Schulturnhalle* Kinder/Jugendliche

Anfänger
18.30 – 20.00 Schulturnhalle* Erwachsene/

Anfänger/
Fortgeschrittene

Freitag 18.00 – 20.00 Schulturnhalle* Jugendliche/
Fortgeschrittene

20.00 – 21.30 Schulturnhalle* Fortgeschrittene
*Bühlstrasse in Malmsheim

Noch Fragen? – telefonisch (fast) immer erreichbar:
Jürgen Kluck 0 71 59 / 90 20 56
Daniel Fröhlich 0 71 59 / 80 02 74 oder

01 72 / 7 30 75 45
Homepage: http://www.karate-budokan.de
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Tischtennis Markus Jaißle
Saisonabschluss 2002/ 2003
Herren
Die erste Herrenmannschaft mit D. Pansa, M. Braun,
Mannschaftsführer O. Haidl, M. Jaißle, D. Fois, R. Haas und I.
Merk konnte die Vorrunde in der Kreisklasse A-Nord durch aus
positiv gestalten. Mit 11:7 Punkten erreichte man zum Abschluß
der ersten Halbrunde einen sehr zufriedenstellenden fünften
Tabellenplatz. In der Rückrunde erzielte man 9:9 Punkte und
konnte mit 20:16 Punkten den Tabellenplatz halten.

Abschlusstabelle:
1. Grafenau II 30:06 6. Warmbronn II 15:17
2. Rutesheim II 28:08 7. Renningen II 17:19
3. Weissach 28:08 8. Höfingen III 09:27
4. Leonberg I 22:14 9. Gebersheim 05:31
5. Malmsheim I 20:16 10. Weil der Stadt II 03:33

Die zweite Herrenmannschaft mit U. Walter, A. Reber, K.-H.
Hennig, P. Welzel, W. Baitinger und Mannschaftsführer H.
Neuwirth treten in der Kreisklasse B- Nord zur Punkterunde an.
Leider musste man sich um Herren II etwas Sorgen machen denn
nach der Vorrunde konnte man nur 5:11 Punkte erreichen und
stand auf dem drittletzten Tabellenplatz. Besser machte man es in
der Rückrunde aus. Mit 9:7 Punkten sicherte man sich den
sechsten Tabellenplatz.

Abschlusstabelle:
1. Münklingen II 29:03 6. Malmsheim II 14:18
2. Sindelfingen IV 26:06 7. Eltingen III 14:18
3. Rutesheim III 19:13 8. Maichingen 10:22
4. Magstadt II 15:17 9. Höfingen IV 02:30
5. Warmbronn III 15:17 10 Mötzingen zurückgezogen
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Jugend
Die Jugendmannschaft startete vergangenen Herbst in Ihre erste
Saison . Ihr Ziel erstmal reinschnuppern und wenn möglich nicht
als Tabellenletzter da zustehen. Umso erfreulicher war zur
Halbzeit der fünfte Tabellenplatz. In der Rückrunde konnte man
den Platz im Mittelfeld halten .
Es spielten: Steffen Schroeder, Patrick Issler, Pascal Hirmer,
Joschka Weik, Ersatz Philipp Binder und Sven Hartmann

Vorläufige Tabelle Jugend Kreisklasse Nord :
1. Rutesheim 31:05 6. Malmsheim 16:20
2. Böblingen III 27:05 7. Weil der Stadt II 16:20
3. Warmbronn 22:12 8. Leonberg 12:20
4. Weissach 17:17 9. Höfingen II 11:25
5. Renningen III 17:17 10. Eltingen II 03:31

Schüler
Anders wie bei der Jugend spielen die Schüler zwei separate
Halbrunden, dabei mussten sich unsere Schüler in der ersten der
beiden Halbrunden nur ganz knapp denen aus Grafenau
geschlagen geben. Diese hatten bei Punktgleichheit das bessere
Satzverhältnis und somit den ersten Tabellenplatz erreicht.
Die zweite Halbrunde schien ähnlich wie die erste zulaufen aber
auf Grund eines Verfahrenfehlers wurden uns nachträglich am
grünen Tisch drei bereits gewonnene Spiele aberkannt, so dass es
nur zum sechsten Tabellenplatz reichte. Ein besonderes Lob gilt
der Mannschaft die trotz dieses Rückschlages nie aufgab zu
kämpfen.
Es spielen: Philipp Binder, Julian Reinhardt, Maximilian Krauß,
Valentin Krämer, Sven Hartmann, Giuseppe Carnevale

Abschlußtabelle Kreisklasse Nord Schüler:
1. Weil der Stadt 15:03 6. Malmsheim 10:08
2. Dagersheim II 14:04 7. Münklingen 05:13
3. Weissach 14:04 8. Renningen II 05:13
4. Leonberg II 13:05 9. Weissach II 04:14
5. Sindelfingen III 10:08
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Trainingszeiten Mittwochs in der Schulturnhalle
17:30-18:30 Anfänger
18:30-20:00 Schüler / Jugend
20:00- 21:45 Erwachsene

Kontakte : Jugendleiterin Elfi Hirmer Tel. 7487,
Abteilungsleiter Markus Jaißle Tel. 5867
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Die Organisationstruktur beim TSV



61

In eigener Sache
Bürozeiten für Jeden: Donnerstags immer in den geraden

Wochen von 20.00 – 21.00 Uhr oder
nach Vereinbarung

So erreichen Sie uns: Postanschrift:
Albstr. 14 Postfach 2005
71272 Renningen Malmsheim
Telefon: (07159) 64 76
Fax: (07159) 93 34 06
Per Email:
webmaster@tsv-malmsheim.de
Im Internet:
http://www.tsv-malmsheim.de

Bankverbindung: KSK Böblingen BLZ.: 603 501 30,
Kontonr.: 75 308 03

Stadtnachrichten: Beiträge für die Stadtnachrichten bitte
an die Emailadresse:
stadtnachrichten@tsv-malmsheim.de
schicken

TSV Aktuell: Beiträge für das TSV Aktuell bitte an
die Emailadresse
tsvaktuell@tsv-malmsheim.de
schicken

Fundsachen: können zu den Bürozeiten abgeholt
werden. Nach 6 Monaten werden
Fundsachen die nicht abgeholt
wurden entsorgt!

Dankbar sind wir für: Vorschläge, Ergänzungen, Hinweise
aber auch für praktische Hilfe in allen
Bereichen
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Werbung im TSV Aktuell
Wollen auch Sie bei uns eine Anzeige aufgeben?

Information und Auskunft:

Walter Hägele Tel.: 07159/6168

Bitte vormerken:
Nächster Redaktionsschluß für TSV Aktuell Nr. 21 ist für
Berichte und Werbeanzeigen Samstag, 18. Oktober 2003

Liebe Mitglieder
Die inserierenden Firmen unterstützen mit ihren Anzeigen
unseren Verein.
Berücksichtigen Sie bitte bei Ihren Einkäufen und Aufträgen
diese Firmen.
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Termine 2003
12.06.2003 „100 Jahre“: Sportkreis Böblingen

Seniorentreff.
14.06.2003 „100 Jahre“: Gründungstag des TSV

Malmsheim / Sommerhocketse
15.06.2003 „100 Jahre“: „Spieltag“ der Fußall-

Jugend
21.-22.06.2003 Fußball Jedermann-Turnier auf dem

Sparnsberg
28.06.2003 Flohmarkt in der Bachstrasse
06.07.2003 „100 Jahre“: „Spiel ohne Grenzen“ –

Jedermann-Abteilung
24.-27.07.2003 Faustball Zeltlager
31.08.2003 „100 Jahre“: Regio Sommer Spass
13.09.2003 Faustball Jedermann Turnier
16.11.2003 Seniorentreff
22.11.2003 Börse rund ums Kind
22.11.2003 Basketball Weihnachtsmarkt
13.12.2003 Christbaumverkauf



Herzlichen Dank allen,
die durch ihre Beiträge und Berichte
dieses Vereinsheft mitgestaltet haben -

Herzlichen Dank auch
für die Unterstützung
durch die Anzeigen und Spenden.
TSV Malmsheim
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